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VERWALTUNGSZENTRUM  VIERSEN

Herzlich Willkommen zur DMS-Einführung für Beauftragte
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Was bringt DMS?

• Räumlich getrennte Personenkreise arbeiten gemeinsam.

• Alle greifen auf die gleichen Daten zu. Keiner hat veraltete Dokumente

• Alle Bearbeitungsstände eines Dokumentes werden gesichert.

• Berechtigungen können sich je nach Benutzergruppe unterscheiden. Jeder 

besitzt nur Zugriff auf seine eigenen Dokumente.

Kirchengemeinde

Verwaltungszentrum

Generalvikariat
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Allgemeines – Ablagehierarchie

Kirche am Ort (Bibliothek)

Kirchen Gemeinde Verband (Aktenarchiv)

Gemeinde (Aktenschrank)

Kategorie z.B. Anschreiben oder Vertrag (Aktenordnerkategorie)

Ordnername (Aktenordner)

Dokumente mit Zuordnung zu Dokumententypen
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Mailpostfach
Noch nicht gelesene Mails 

sind rot markiert
Kalender
Termine mit VWZ oder GV Mitarbeitern.

Nehmen sie die Einladung zu einem Termin an, so 

erscheint dieser automatisch im Kalender

DMS-
Zugang

„Schwarzes Brett“
Hier teilt das Bistum mit, ob 

es zur Zeit Fehler im System 
gibt und wann diese 

behoben werden sollen.

Organisationshandbuch
Hier gibt es Infos zu 

Geschäftsprozessen, 

Abläufen, Verträgen usw.

Bau- und Liegenschaften
Hier gibt es alle Grundstücke 

und Gebäude mit Daten und 

Projekten


